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Fachbereich Soziales und Jugend 

Fachdienst Kindertagesbetreuung 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Jugendhilfeausschuss 25.05.2023 vorberatend 

Haupt- und Finanzausschuss 13.06.2023 vorberatend 

Stadtrat 20.06.2023 beschließend 
 
Jugendhilfeplanung im Bereich "Kindertagesbetreuung" 
Hier: Erweiterung der Kita "Auf dem Bünder" um eine Gruppe 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Die Verwaltung wird zur Versorgung von Kindern in Kindertageseinrichtungen in Möllen be-
auftragt, die erforderlichen Maßnahmen einzuleiten und die evangelische Kita Auf dem 
Bünder um eine 4. Gruppe zu erweitern.  

2. Die im Rahmen der Investitionsförderung zu tragenden Trägeranteile werden von Seiten 
der Stadt übernommen. 

3. Die über die Fördersumme hinausgehenden Baukosten für die neugeschaffenen Plätze 
sind im angemessenen Rahmen durch die Stadt Voerde zu übernehmen und in die Haus-
haltsplanung einzubringen.  

 

 
Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen: 
Die mögliche Förderung beinhaltet eine Baukosten- und Ausstattungsförderung für insgesamt 20 
Plätze mit einem förderfähigen Betrag pro Platz von 33.000 €, bei einer 90 %-igen Förderung des 
Landes. Der Trägeranteil beträgt 10%. Damit liegt die Bauinvestitionskostenförderung inkl. Träge-
ranteil bei 660.000 €. 
Für den Anbau an die Kita Elisabethstraße Spellen wurden in 2020 ca. 660.000€ aufgewandt.  
Kosten für vergleichsweise Anbauten desselben Trägers aus der jüngeren Zeit lagen zwischen 
770.000.- € und 850.000.- €. 
 
Aufgrund der Baukostensteigerungen ist aber davon auszugehen, dass sich die Kosten für den An-
bau auf einem deutlich höheren Niveau bewegen als 2020 und mit einem nicht gedeckten Bauvolu-
men gegenüber der Fördersumme von ungefähr 200.000 € zu rechnen ist.  
Das geschätzte Gesamtkostenvolumen der zu übernehmenden Kosten für die Stadt Voerde beliefe 
sich, inklusive zu übernehmenden Trägeranteil, auf ca. 260.000 €. Diese erste Schätzung ist im 
Rahmen der weiteren Gebäudeplanung weiter zu konkretisieren und um eine aktuelle Kostenschät-
zung zu ergänzen. 
 
Der Trägeranteil sowie das zu erwartende Baudefizit gegenüber der Fördersumme sind in den Haus-
halt 2024 und Folgejahre einzustellen.  
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Klimaschutzrelevanz: 
 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz: ( ) ja, positiv ( ) ja, negativ (X) keine 

 
Hinweis 
Aufgrund des in § 24 SGB VIII festgelegten Rechtsanspruchs ist diese Baumaßnahme notwendig. 
Bei der Umsetzung des Vorhabens sind im weiteren Verfahren Maßnahmen zur Kompensation ne-
gativer Eingriffe in die Umwelt, insbesondere unter Berücksichtigung der Auswirkungen auf das 
Schutzgut Klima, festzuschreiben. 
 
 
Sachdarstellung: 
Die Evangelische Kinderwelt plant die Sanierung der 3-gruppigen Kita Auf dem Bünder und hat in 
diesem Zusammenhang angefragt, ob der Bedarf für eine 4. Gruppe bei der Stadt Voerde gesehen 
wird.  
Dies bedingt über die jährliche Bedarfsplanung für den Bereich der Kindertagesbetreuung hinaus 
eine längerfristige Betrachtung der Entwicklungsperspektive im Stadtgebiet und insbesondere im 
Stadtteil Möllen.  
 
Vor dem Hintergrund bestehender und absehbarer Entwicklungen im Bereich der Wohnbebauung 
und damit einhergehend der Bevölkerungsstruktur will man verwaltungsseits diese Möglichkeit nut-
zen und hat daher den Bezirk Möllen im Vorgriff auf die gesamtstädtische Überarbeitung der Be-
darfsplanung bereits heute mit einer längerfristigen Perspektive unter Einbeziehung der Neubau-
gebiete und Wanderungsbewegungen betrachtet.  
Im Rahmen der vollständigen Überarbeitung der Bedarfsplanung sind weitere Maßnahmen in an-
deren Stadtteilen zu gegebener Zeit zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
In den letzten Jahren ist die Bevölkerungszahl im Stadtteil Möllen rückläufig gewesen, jedoch ist 
dies insbesondere auf Leerstände und für Sanierungen oder Neubau leergezogene Gebäudestruk-
turen zurückzuführen. Bei bereits durchgeführten Wohnbaumaßnahmen konnten Bevölkerungszu-
wächse von Familien verzeichnet werden. Das lässt darauf schließen, dass zukünftige Maßnah-
men ebenfalls für Familien attraktiv sein dürften. Dies hätte zur Folge, dass die Anzahl der Kinder 
unter 6-Jahren im Stadtteil, durch Zuzüge, aber auch durch zunehmende Geburtenzahlen, steigen 
wird. Hinzu kommt, dass bereits heute Familien aus anderen Stadtteilen die Möllener Kitas besu-
chen, - dies betrifft insbesondere auf Kinder aus dem Stadtteil Voerde-Mitte zu. Da für diesen 
Stadtteil bereits Neubaugebiete in Planung sind, ist davon auszugehen, dass auch die Zahl der Fa-
milien die in Voerde-Mitte leben und die Möllener Kitas besuchen werden, steigen.  
 
Die oben dargestellten Entwicklungen lassen die Schlussfolgerung zu, dass mittel- und langfristig 
eine 4. Gruppe in dieser Einrichtung, insbesondere für U3-Kinder, benötigt wird.  
 
Die Verwaltung prüft zur Erfüllung der oben beschriebenen erwartbaren Betreuungsbedarfe im 
Ortsteil Möllen, in Abstimmung mit dem Träger „Evangelische Kinderwelt im evangelischen Kir-
chenkreis Dinslaken“, inwiefern der Anbau einer vierten Gruppe an der Kita Auf dem Bünder um-
setzbar ist. Notwendig ist dabei ein Anbau, der die Möglichkeit zur Betreuung von U3- sowie Ü3- 
Kindern bietet.  
 
Voraussetzung der Evangelischen Kinderwelt für das Angebot eines Anbaus zur Schaffung neuer 
Plätze im Bereich der Kindertagesbetreuung in Voerde ist, dass sie keine Kosten für die Baumaß-
nahmen oder Betriebskosten im Hinblick auf zu tragende Trägeranteile oder auf ein Defizit bei 
nicht auskömmlicher Finanzierung durch die Bauinvestitionsförderung zu tragen hat.  
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Die Verwaltung schlägt vor, dem Angebot des Trägers zu folgen, und entsprechende Mittel im 
Haushalt bereit zu stellen. 
 
Ein erster Vorentwurf der Erweiterung um eine 4. Gruppe liegt der Drucksache als Anlage 1 bei.  
 
 
 
 
 
 
 
Haarmann 
 
Anlage(n): 
(1) Kita Möllen Vorentwurf 
 
 
 
 
 




